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Freitag, 17. März 
 
Einführung 
 
08:30 Eintreffen der Referierenden und des Publikums, 

Willkommenskaffee 
 
09:00 Regula Schmid Keeling (Bern), Philippe Rogger (Bern) 

 Begrüssung und Einführung 
 
 
Keynote 
 
09:15 Michael Sikora (Münster) 

 Milizen – Traditionen, Alternativen, Zukunftsmodelle? 
 
10:00 Kaffeepause 
 
 
Sektion 1: Heeresverfassung, Staat und Gesellschaft – Militärtheoretische 
Diskurse 
Moderation: Rudolf Jaun (Zürich) 
 
10:30 Kelly DeVries (Baltimore) 

 State Armies in Theory and Practice during the Late Middle Ages 
  
11:15 Horst Carl (Giessen) 

 Professionalität statt virtus – Militärtheoretische Reflexionen zum 
Söldnertum im 16. und 17. Jahrhundert 

 
12:00 Mittagspause 

 



Sektion 2: Städtische, republikanische und fürstliche Heere – Paradigmen der 
Militärgeschichte, Herausforderungen und Reformbestrebungen 
Moderation: Christian Hesse (Bern) 
 
14:00 Regula Schmid Keeling (Bern) 

 Bezahlte Bürger – Gratissöldner. Die Zusammensetzung städtischer 
Heere im 15. Jahrhundert 

  
14:45 Roberto Biolzi (Lausanne) 

 Le service militaire des nobles dans les Etats de Savoie à la fin du 
Moyen Age (XIVe-XVe s.) : entre féodalité et mercenariat 

 
15:30 Kaffeepause 
 
16:00 Maarten Prak (Utrecht) 

 Civic militia and urban politics – Leiden in the 17th and 18th 
centuries 

  
16:45 Philippe Rogger (Bern) 

 Söldneroffiziere als Militärreformer – Der grenzüberschreitende 
Transfer von militärischem Expertenwissen in die 
Eidgenossenschaft im 17. Jahrhundert 

  
17:30 André Holenstein (Bern) 

 Miliz im Reformstau. Institutionen und Akteure einer Debatte über 
das Ungenügen der Miliz am Ende der alten Eidgenossenschaft 
(1780er-, 1790er-Jahre) 

 
19:00 Gemeinsames Abendessen der Referierenden 
 
 
 
Samstag, 18. März 
 
Sektion 3: Handeln mit der militärischen Gewalt – Personale Verknüpfungen 
und strukturelle Schnittstellen zwischen Miliz und Solddienst 
Moderation: Valentin Groebner (Luzern) 
 
08:30 Christoph Dartmann (Hamburg) 

 Bürgerliches Engagement – militärisches Investment – Seeräuberei: 
Genuesische Seekriege im mittelalterlichen Mediterraneum 

  
09:15 Michael Busch (Hamburg) 

 Bauersmann oder Soldat? Das schwedische Einteilungswerk für die 
Armee von 1682 

 
10:00 Kaffeepause 



 
10:15 Holger Gräf (Marburg) 

 Landesdefension, Miliz, Solddienst und stehendes Heer – 
Schnittstellen am Beispiel der Landgrafschaft Hessen-Kassel im 17. 
Jahrhundert 

  
11:00 Sarah Rindlisbacher (Bern) 

 Söldner für die Schweiz? Zürichs Pläne zur Anwerbung von 
fremden Truppen im 17. Jahrhundert 

  
11:45 Rudolf Jaun (Zürich) 

 Kommentar 
 
12:30 Ende der Tagung 
 
 


